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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Ausschuss für öffentliche Ordnung, 

Sicherheit, Ortsteile und Ehrenamt 

10.09.2020 nicht öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 24.09.2020 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

01 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, analog zur Sauberkeitskampagne #ErfurtKippenfrei eine 

städtische, öffentlichkeitswirksame Kampagne zur Vermeidung von Vermüllung und zur 

Vermeidung von illegalen Müllablagerungen zu initiieren.    

 

02 

Diese Sauberkeitskampagne soll aufklären, an die Vernunft und das Gewissen der Menschen 

appellieren und sich sowohl an die Besucher*innen als auch an Einwohner*innen der 

Landeshauptstadt richten.  

 

03 

Parallel dazu prüft die Stadtverwaltung, inwieweit die Ordnungsgelder für das Vermüllen der 

Stadt, ihrer Grünanlagen und ihrer Umgebung erhöht werden könnten, um der Vermüllung 

entgegen zu wirken. 

 

 

 

 

18.08.2020, gez. i. A. xxxxx 
Datum, Unterschrift 

 

  

 

Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 

    

Titel der Drucksache: 

Nimm Deinen Müll mit! 
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Nachhaltigkeitscontrolling  Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling  Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2020 2021 2022 2023 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

Sachverhalt 

 

Kürzlich ging die Tagespresse auf ein Ärgernis in unserer Stadt ein. Unter dem Titel "Der Dreck der 

Anderen" wurde berichtet, welche Müllaufkommen nach jedem Wochenende  in den Grünanlagen 

oder an den Seen der Stadt hinterlassen werden.  

 

Will man als Stadtbevölkerung nicht, dass solche Grünanlagen oder Seen nur noch eingezäunt 

betrieben werden können, so muss ein Umdenken und eine breite Einsicht zur Müllvermeidung 

und zur Mitnahme des eigenen Mülls führen. Schließlich hat jeder Haushalt ausreichend 

Möglichkeiten, seinen Müll zu entsorgen. 
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